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Titel:  Sozialer Wandel: wie verändert sich die westliche Gesellschaft?
(Blockseminar in der Woche Nr. 9 / 07 (26.2. bis 2.3. 07) im Raum Pi-203)

Inhalt:
In Zeiten des beschleunigten sozialen Wandels stellen sich neue Fragen nach der
«gesellschaftlichen Ordnung»: Welches ist das zentrale Organisationsprinzip
heutiger westlicher Gesellschaften? Befinden wir uns tatsächlich in einer post-
industriellen, postfordistischen "Wissensgesellschaft" oder werden Produktion und
Reproduktion weiterhin nach fordistischen Merkmalen organisiert?  Was unter-
scheidet heutige von anderen (früheren) Gesellschaften?

Auf einer ersten Ebene geht es in diesem Seminar um die Erarbeitung einer
soziologischen Begrifflichkeit: Auf welchen Dimensionen lässt sich eine Gesell-
schaft charakterisieren? Auf einer zweiten Ebene stellen wir Fragen nach aktuellen
Beispielen von Prozessen der Technisierung, Rationalisierung, Bürokratisierung
und Institutionalisierung sozialer Beziehungen - sowie allfälliger Gegentendenzen.

Lernziele:
Am Ende des Seminars und der Projektarbeit können Sie (idealerweise)
wesentliche Elemente des gesellschaftlichen Wandels mit soziologischen Begriffen
beschreiben und erklären. Sie finden weiterführende Literatur und Links.

Ablauf:
Zu Beginn des Seminars werden grundsätzliche Begriffe und Zusammenhänge des
sozialen Wandels vorgestellt. Anschliessend stehen rund drei Halbtage für die
eigenständige Aufbereitung eines vertiefenden Fallbeispiels zur Verfügung («freies
Arbeiten»). Die Fallbeispiele werden am letzten Tag des Seminars mündlich
präsentiert und mit einer schriftlichen Zusammenstellung dokumentiert.

Anforderungen:
• aktive Teilnahme an mindestens 80% der Präsenzzeit
• mündliche Präsentation der Vertiefung (circa 10-15 Minuten)
• schriftliche Dokumentation der Vertiefung (ca. eine A4-Seite zum Austeilen)
––> 2 ECTS-Punkte (entspricht etwa einem Arbeitsaufwand von 60 Stunden.)

Dozent / Kontakt: Christoph Müller,     christoph.mueller@hgkz.net   

Einige Kursunterlagen unter     http://www.socio5.ch/hgkz/   


